
Für die Eltern

Sicherstellen, dass in den ersten Tagen beide
Elternteile oder ein anderer Unterstützer
morgens mit dabei ist (ggf. mit Arbeitgeber
klären)

Die Ankunft so planen, dass man pünktlich
ist. Beginnt der Unterricht um 8, ist es
besser, um 7:59 da zu sein als um 7:45. 

Begleitung zur Schule, aber nicht in die
Klasse. Am besten mit dem Rad fahren. 
 Übergabe an die Lehrkraft oder
Schulsozialarbeit, danach zügig und ohne
Zögern gehen. 

Am Vortag Mitteilung der Entscheidung
über Wiedereinstieg und Ablauf an das Kind.
Keine Diskussionen zulassen! Entscheidung
mit Schulpflicht und gemeinsamen
Absprachen mit der Schule begründen. Die
Geimensamkeit stärkt Ihre Position. 

Das Kind morgens rechtzeitig wecken,
Frühstück anbieten, aber nicht aufzwingen.
Auch hier wieder keine Diskussionen. 

 Überlegen Sie sich, wie Sie mit Diskussionen
und Ängsten des Kindes umgehen. Stellen
Sie sich darauf ein, dass es schwierig wird. 

CHECKLISTE
Wiedereingliederung


